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Fotoshooting-, Modenschauvorbereitung 
CHECKLISTE 

 
Ablauf einer Anfrage oder Booking für einen Auftrag 

Der Kunde nimmt mit der Agentur Kontakt auf und teilt seine Wünsche, Ansprüche sowie 
Informationen über den Auftrag mit. Der Kunde sucht sich die Models aus der Kartei anhand 
der Sedcard aus. (Daher ist wichtig, dass du deine Sedcard immer aktuell hältst.) 
Auf Kundenwunsch werden mehrere Models angefragt.  
 
Die Anfragen erfolgen telefonisch oder per E-Mail. Deshalb solltest du deine E-Mails 
regelmäßig abrufen. Hier erfährst du Ort, Datum, Honorar und Art des Auftrags. Teile uns so 
rasch wie möglich mit, ob du für diesen Auftrag zur Verfügung stehst. Bedenke, dass dies 
eine fixe Zusage deinerseits ist und halte dir diesen Termin bis zur Zu- oder Absage des 
Kunden frei. (du bist für diesen Job „optioniert/vorgeschlagen“). 
 
Von den verfügbaren Models wählt der Kunde seine/n Favorit/in aus. Es entscheidet immer 
der Kunde welches Model er letztendlich buchen möchte. Wir Informieren dich über Zu-
/Absage per SMS/E-Mail/Telefon. Falls du trotz Zusage nicht erscheinen kannst, teile uns das 
bitte mindestens 5 Tage vorher unter Angabe von Gründen mit, damit wir rechtzeitig Ersatz 
suchen können. Bei Krankheit behalten wir uns vor, ein Attest vom Arzt anzufordern. Solltest 
du nicht rechtzeitig absagen, müssen wir leider den dadurch entstandenen Schaden an Dich 
weitergeben. Somit wird eine Vertragsstrafe je nach Auftragshöhe und Schaden wirksam. 
Hiermit erklärst du dich bei Eintragung einverstanden. 
 
Nachstehende Punkte helfen dir, weitere Aufträge als Model für Modenschauen, 
Fotoshootings, etc. zu bekommen. Im Modelbusiness muss man sich wie in jedem Beruf, von 
Auftrag zu Auftrag behaupten und kommt durch Weiterempfehlungen und Referenzen mehr 
und mehr ins Geschäft. Gute Vorbereitung ist daher ein wichtiger Teil des Erfolgs. 
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Diese Checkliste hilft dir nichts zu vergessen: 
 

 Termin und Uhrzeit sofort im Terminkalender eintragen. 

 

 Bei Modenschauen: fragen, ob Schuhe bereitgestellt werden. Wenn nicht, 

erkundigen welcher Schuhtyp und welche Farben gewünscht sind. Je nach Art und 

Stil der Mode (z.B. Dessous- Modenschauen), oder je nach Jahreszeit 

(Frühjahr/Sommer, Herbst/Winter), werden unterschiedliche Schuhtypen passen - 

also genau nachfragen 

Auch für ein Fotoshooting sind die richtigen Schuhe wichtig. 

 

 Wenn ihr für eine Modenschau gebucht werdet, informiert euch genau, ob es eine 

Vorschau für den Einkäufer/Großhandel oder ob es eine Modenschau für den 

Endverbraucher sein wird. Danach richtet sich bekanntlich die Saison und ihr wisst, 

ob  die Modenschau für Frühjahr/Sommer oder Herbst/Winter ausgerichtet ist. 

 

 Wird ein Friseur/Stylist bereitgestellt, nicht zuviel Haarspray/Gel in die Haare geben. 

Der Stylist  kann  dann die Haare noch gut stylen. 

Auf jeden Fall mit gewaschenen und gepflegten Haaren kommen! 

 

 In den meisten Fällen ist ein Visagist vor Ort. Legt immer dezentes Make up auf. Es 

kommt beim Kunden meist gut an, wenn  das Model nur dezent geschminkt ist.  

      Für  alle Fälle auch eigenes Make up  mitnehmen! 

 

 Gepflegte Hände/Nägel und Beine/Füße sind selbstverständlich. Kein 

auffälliger/farbiger Nagellack und enthaarte Beine sind ein Muss. 

 

 Hautfarbene Unterwäsche, trägerloser BH (ohne Nähte), hautfarbene und schwarze 

Strümpfe mitnehmen. 
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 PÜNKTLICHKEIT ist Pflicht! 

 

 Bringt eure gute Laune mit! Das Model sollte immer Freude und Begeisterung 

ausstrahlen. 

 
 

 Der Kunde/Auftraggeber entscheidet alleine welche Kleidung angezogen wird. Dabei 

ist es wichtig, die Kleidung nie negativ zu bewerten. Alles was der Auftraggeber 

auswählt, wird angezogen. Der eigene Geschmack ist während des Jobs 

(Fashionshow, Fotoshootings) nicht maßgebend. Auch wenn euch das ausgewählte 

Kleidungsstück nicht gefällt, oder es nicht die Lieblingsfarbe haben sollte, müsst ihr 

trotzdem immer gute Laune ausstrahlen. Das macht ein professionelles Model aus. 

 

 Umziehtuch mit zur Anprobe/Modenschau bringen – damit kein Make-up auf das 

Gewand kommt! 

 
  

 Es ist von Vorteil, wenn man höflich und charmant mit dem Kunden umgeht, jedoch  

nicht aufdringlich. 

 

 Befolgt alle Anweisungen des Kunden konsequent. Versucht euch bei einer 

Modenschau die Choreographie gut einzuprägen und geht sie kurz vor dem Beginn 

der Show noch einmal im Kopf durch. 

 
 

 Traubenzucker, ein zuckerhaltiges Erfrischungsgetränk oder ein Schokoriegel sollten 

gegen Unterzucker nie in deiner Tasche fehlen! Denn Schwindelgefühle am Laufsteg 

oder beim Casting sind nie von Vorteil. 

 

Diese Vorgangsweisen sichern euch auch künftige Aufträge und 
ihr bleibt als Model in guter Erinnerung. 

 
 


